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Das Ziel, die Fachoberschule Technik am SZV mit Erfolg abzuschließen, ist in großem Maße 

abhängig von der persönlichen Einstellung. So ist z. B. die Leistungsbereitschaft allein nicht 

ausreichend, sondern sie muss auch in tatsächliche Anwesenheit, Mitarbeit und in praktische Lern- 

und Arbeitstätigkeit über die reinen Unterrichtsstunden hinaus umgesetzt werden.  

Es gilt, für sich selbst Verantwortung zu übernehmen.  

Das SZV wird Ihnen helfen, Fachkompetenz zu erwerben, die Ihnen den weiteren Weg erleichtert. 

Daneben sind die sogenannten „Soft Skills“, dazu zählen vor allen Dingen soziale, kommunikative 

und methodische Kompetenz, wichtige zu erwerbende Elemente, die den beruflichen und privaten 

Erfolg bestimmen. Dazu kommen noch Aspekte wie interkulturelle, emotionale oder personale 

Kompetenz.   

  

Mit dem Einstieg in die FOS am SZV übernehmen Sie die Verpflichtung, sich an die folgenden 

Gelingensbedingungen zu halten:  

  

1. Anwesenheit und Pünktlichkeit bei allen schulischen Veranstaltungen des   

      Bildungsganges. Dies gilt auch für sog. Stillarbeitsphasen ohne Anwesenheit einer  Lehrkraft.  

Nicht vermeidbare Abwesenheitszeiten sind möglichst vorab anzumelden und genehmigen zu 

lassen, auf jeden Fall aber lückenlos schriftlich noch während der Abwesenheit, spätestens 

aber unmittelbar danach zu entschuldigen.   

Die Entschuldigungsschreiben sind nach dem Muster (siehe Infoblatt „Muster eines  

Entschuldigungsschreibens“) zu erstellen. „Abreißzettel“ oder Zettel ohne Absender, Anschrift, 

Datum, Unterschrift etc. werden nicht anerkannt.  

Bei Krankheit ist ab dem ersten(!) Fehltag eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung erforderlich. 

Dieses gilt gleichzeitig als ausreichender Entschuldigungsbeleg.  

Fehlzeiten während des Praktikums sind in dem Betrieb zu entschuldigen.   

  

2. Mitarbeit und Verantwortungsübernahme bei allen 

angeordneten oder verabredeten  Arbeiten ohne 

Ansehen der mitarbeitenden Personen.  

Die verstärkt in diesem Bildungsgang durchgeführte Arbeit in und an Projekten ist nur  

in gemeinsamer Tätigkeit,  gegenseitiger Hilfe und Unterstützung Ziel führend.  Jeder 

übernimmt Verantwortung für seinen Teil des Projektes, aber auch für die  

Gesamtaufgabe (eine Kette ist nur so stark, wie das schwächste Glied).  

Störungen des Unterrichts oder anderer schulischer Veranstaltungen zeugen von  wenig 

Verantwortungsbewusstsein.  

  

3. Einhaltung der formalen Kriterien. Dazu zählen u. a.   

 - Einhaltung der Schulordnung,   

- Vorlage erforderlicher Bescheinigungen etc., - Erbringen der erforderlichen 

Leistungsnachweise,   

in Klasse 11: - Abschluss und sofortige Einreichung eines Praktikantenvertrages,  

- Anfertigen und rechtzeitige Abgabe der Praktikanten- und     

  Wochenberichte (Termine siehe „Info zu den Praktikumsberichten und     

Abgabetermine“),  

- Abgabe der Bescheinigung der Erstuntersuchung der nicht volljährigen   

       Schülerinnen und Schüler.  



  

Denken Sie bitte immer daran, dass die Schule Ihnen mit dem Abschlusszeugnis eine Bescheinigung 

über Ihre „Reife“ zum Besuch einer Fachhochschule aussprechen soll. Geben Sie ihr 

Anlass dazu!  

  

  

Die Schulleitung 


